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Gemeinderatssitzung vom 04. Februar 2020 
  
 

Anwesend : WIESEMES E., Bürgermeister; 
 
WIESEMES S., THOME, HEYEN, PAUELS, Schöffen; 
 
BASTIN-VEITHEN, HEINEN-CURNEL, MERTES, MÜLLER, HENNES, NEUENS, MAUS, SCHRAUBEN-
HENNEN, JOUSTEN-LANGER, JOST, VEITHEN und SCHRÖDER-MASSON, Mitglieder; 
 
LENTZ J., Generaldirektor. 
 
Abwesend: HENNEN und SCHRÖDER-MASSON, Mitglieder, entschuldigt. 
 
Zu Beginn der Sitzung ist Herr HENNES, Ratsmitglied, abwesend. 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
PROTOKOLL                 
 
Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 30. Dezember 2019 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30.12.2019 wird einstimmig genehmigt. 
 
KULTUS 

Haushaltsanpassung der Kirchenfabrik St. Aegidius HEPPENBACH 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Abänderung des Haushaltsplans zu billigen.  

Der Haushalt weist somit folgende Beträge auf: 

- auf der Einnahmenseite: 32.290,54 €  
- auf der Ausgabenseite: 32.290,54 € 

 

IMMOBILIEN                 Prinzipielle Beschlüsse 

Verkauf eines Wegeabsplisses längs des Gemeindeweges „Hansen Hüll“ in der Ortschaft 
SCHOPPEN 

Grund des Verkaufs: Anbindung an den öffentlichen Weg. Der entsprechende Vermessungsplan liegt 
vor. Die Gemeinde hat keine Verwendung für das 114 m² große Teilstück. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, den Wegeabspliss prinzipiell zu deklassieren und den Eheleuten Rudy und Jacqueline 
HUYGHE- DE MUYNCK aus 4770 SCHOPPEN, Stefanshof 1 für 3,50 €/m² zu verkaufen. 
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Ankauf eines Geländeteilstückes von 117 m² aus der Parzelle Gem. 10, Flur A, Nr. 303A im 
Hinblick auf die Errichtung eines neuen Sendemastes  

Grund des Ankaufs: Errichtung eines neuen Sendemastes. Der entsprechende Vermessungsplan liegt 
vor. Die Eigentümer sind mit dem Verkauf des Geländeteilstücks einverstanden. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, das Teilstück, Eigentum der Herren Benoit und Daniel SCHOMMER, für 5.265,00 
€ zu erwerben.  

Endgültige Beschlüsse 

In Anwendung von Artikel 26 §1, Punkt 1 des Gemeindedekretes verlässt Herr NEUENS den Sitzungssaal 
während der Behandlung des folgenden Tagesordnungspunktes. 

Ankauf dreier Trennstücke im Bereich der Gemeindewohnungen in der Ortschaft DEIDENBERG, 
Am Stein 1 

Der prinzipielle Beschluss ist in der Sitzung vom 15.10.2019 erfolgt. Der entsprechende 
Vermessungsplan und der Abschätzungsbericht liegen vor. Das Untersuchungsverfahren hat 
stattgefunden, es sind keine Einsprüche eingegangen. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 
Trennstücke zum Preis von 150,50 € von Herrn Gerd NEUENS (2 Trennstücke von 43 m²) und 206,50 € 
von den Eheleuten MEYERS-NEUENS (1 Trennstück von 59 m²) zu erwerben. Ein Wegeabspliss von 96 
m² hingegen wird deklassiert und zwei Lose werden in das öffentliche Eigentum einverleibt. 

Tausch von Gelände zwischen der Gemeinde AMEL und den Eheleuten THIESS-COLGEN bzw. 
LENTZ-EICHTEN aus 4770 HALENFELD, Kreuzstraße 24 bzw. 20 

Der prinzipielle Beschluss ist in der Sitzung vom 15.10.2019 erfolgt. Der entsprechende 
Vermessungsplan liegt vor. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Eheleuten THIESS-COLGEN 
drei Lose von 1.131 m² (3,50 m²) abzutreten, während die Eheleute der Gemeinde 1 Los von 2 m² 
abtreten. Dieses Immobiliengeschäft erfolgt gegen Herauszahlung einer Ausgleichssumme von Seiten 
der Eheleute in Höhe von 3.951,50 €. Der Rat beschließt weiter, den Eheleuten LENTZ-EICHTEN 
Immobilien von 505 m² (1,00 €/m²) und 409 m² (3,50 €/m²) abzutreten, während die Eheleute der 
Gemeinde ein Teilstück von 15 m² abtreten. Dieses Immobiliengeschäft erfolgt gegen Herauszahlung 
einer Ausgleichssumme von Seiten der Eheleute in Höhe von 1.450,00 €.  

Tausch von Gelände zwischen der Gemeinde AMEL und Frau M. LINDEN-ZANZEN aus 4770 
SCHOPPEN, Malmedyer Weg 8 

Grund des Tauschs: Regularisierung der Eigentumsverhältnisse. Der prinzipielle Beschluss ist in der 
Sitzung vom 30.12.2019 erfolgt. Der entsprechende Vermessungsplan und der Abschätzungsbericht 
liegen vor. Die Ausgleichssumme ist seitens der Antragstellerin zu zahlen und beträgt 780,50 €. Der 
Beschluss des Gemeinderates erfolgt einstimmig. 

ÖFFENTLICHE ARBEITEN und AUFTRÄGE 
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Wegeunterhaltungsarbeiten 2020: Genehmigung der Kostenschätzung – Festlegung der 
Auftragsbedingungen und der Vergabeart – Finanzierung 

Der Gemeinderat beschließt mit 11 JA-Stimmen (Liste GI) gegen 4 NEIN-Stimmen (Liste G.Z.), den 
Auftrag zu vergeben. Die Kostenschätzung der Arbeiten ist auf einen Betrag in Höhe von 589.315,01 €, 
MwSt. einbegriffen, festgesetzt. Der Auftrag wird mittels offenen Verfahrens vergeben. Die 
Finanzierung erfolgt über den außerordentlichen Dienst des Gemeindehaushalts des Rechnungsjahres 
2020. 

Begründung für die Ablehnung seitens der Liste G.Z.: Es sind zu wenige Arbeiten vorgesehen worden, 
die Abdichtung der zu reparierenden Wege soll erst in 2021 erfolgen und somit könnte ein Teil der 
Arbeiten durch Frost und Regen zunichte gemacht werden, was die Haushalte der Zukunft belasten 
würde. 

Lieferung und Montage einer Spielkombination auf dem Spielplatz IVELDINGEN „Schule“: 
Genehmigung der Kostenschätzung – Festlegung der Auftragsbedingungen und der Vergabeart 
– Finanzierung 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zu vergeben. Die Kostenschätzung ist auf einen 
Betrag in Höhe von 16.500 €, ohne MwSt., festgesetzt. Der Auftrag wird auf einfache Rechnung 
vergeben. Die Finanzierung erfolgt über den außerordentlichen Dienst des Gemeindehaushalts des 
Rechnungsjahres 2020. 

Ankauf eines Kompaktbaggers für den Wasserdienst – Genehmigung der Kostenschätzung – 
Festlegung der Auftragsbedingungen und der Vergabeart – Finanzierung  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zu vergeben. Die Kostenschätzung ist auf einen 
Betrag in Höhe von 80.000 €, ohne MwSt., festgesetzt. Der Auftrag wird mittels Verhandlungsverfahren 
ohne Veröffentlichung vergeben. Die Finanzierung erfolgt über den außerordentlichen Dienst des 
Gemeindehaushalts des Rechnungsjahres 2020. 

Zurkenntnisnahme des Beschlusses des Gemeindekollegiums vom 02. Januar 2020: Ankauf eines 
neuen oder neuwertigen Transportfahrzeuges für den Wasserdienst: Annahme der 
Leistungsbeschreibung und der Kostenschätzung sowie Festlegung der Vergabeart 

Aufgrund der abgelaufenen Kontrollkarte musste das Fahrzeug dringend ersetzt werden.  Der 
Gemeinderat nimmt den Beschluss des Gemeindekollegiums zur Kenntnis. 

LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 

Genehmigung des Lastenheftes bezüglich die Erstellung des Kommunalen Programms zur 
ländlichen Entwicklung (KPLE) 

Am 05.02.2019 hatte der zuständige wallonische Minister der Gemeinde AMEL die Begleitung durch 
die Ländliche Stiftung der Wallonie im Rahmen der Aktion zur Ländlichen Entwicklung zugesagt. Am 
10.09.2019 genehmigte der Gemeinderat die entsprechende Vereinbarung. Daraufhin hat die Ländliche 
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Stiftung der Wallonie das vorliegende Lastenheft erarbeitet, das die Grundlage bildet für die Erstellung 
des Kommunalen Programms zur ländlichen Entwicklung. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das vorliegende Sonderlastenheft für den 
Dienstleistungsauftrag bezüglich die Erstellung des Kommunalen Programms zur ländlichen 
Entwicklung (KPLE) der Gemeinde AMEL zu genehmigen. 

POLIZEIWESEN 

Polizeizone EIFEL – Kameraüberwachung im öffentlichen Bereich – Prinzipielle Genehmigung für 
die Installation und Nutzung von A.N.P.R.-Kameras auf dem Gebiet der Gemeinde AMEL 

Dem Gemeinderat liegt der Antrag des Diensttuenden Korpschefs der Polizeizone EIFEL vom 27. 
Dezember 2019 vor, der die grundsätzliche Erlaubnis des Gemeinderats für die Installation und die 
Nutzung von ortsfest angebrachten Kameras (A.N.P.R.-Kameras) durch die Polizei erbittet. die 
Verarbeitung der Kameraaufnahmen umfasst den Austausch anonymisierter Daten mit den 
Verwaltungsbehörden des Straßen- und Wegenetzes und den Gemeindebehörden im Rahmen der 
Mobilität. Dabei geht es um den Austausch von Daten zur Anzahl von Fahrzeugen, die von den 
Kameras erfasst wurden. Dies umfasst also lediglich Zahlen- und keine Personenangaben oder andere 
Elemente, die im Zusammenhang mit dem Berufsgeheimnis der Polizeifunktion stehen. 

Der Beschluss des Gemeinderates zur Erteilung der grundsätzlichen Erlaubnis für die Installierung und 
den sichtbaren Einsatz fest installierter A.N.P.R.-Kameras durch die Polizei erfolgt einstimmig.  

 

 

 


